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Kapitel 4: Der Morgen "danach"

Nami blinzelte, die Sonnenstrahlen die durch Ruffys Fenster schienen tauchten sein
ganzes Zimmer in einen goldigen Ton und ließen vermuten das dieser frühe Tag
genauso heiß werden würde wie der letzte. Sie hatte überhaupt kein Zeitgefühl mehr,
irgendwie waren die letzten Stunden für sie etwas unwirklich, wie in einem schönen
Traum. Doch sie wusste spätestens zwei Sekunden später das sie nicht träumte, denn
Ruffy zog ihren immer noch nackten Körper an seinen und umarmte sie. Nun lag sie
mit ihrem Rücken an seiner Brust war froh das er nicht sehen konnte, dass sie etwas
verlegen und ziemlich rot geworden war. Der Käpt`n öffnete langsam seine Augen,
auch ihm wurde bewusst, was sie die letzte Nacht getan hatten. Er vergrub sein
Gesicht in ihre Haare:"Guten Morgen meine Schöne" sagte er noch ein wenig
verschlafen, richtete sich auf und küsste zwei mal ihren Hals. Die oranghaarige genoss
es sichtlich drehte sich auf den Rücken und sah ihm in seine schwarzen Augen "hey
guten morgen, hast du noch gut geschlafen?" Sie bemerkte das er ihr nícht in die
Augen schaute, sein Blick wanderte an ihrem Gesicht vorbei weiter nach unten
während er als Antwort nur leicht nickte. Seine Navigatorin wurde wieder etwas rot
um die Nase, richtete sich auf und verpasste ihm eine leichte Kopfnuss: "Kannst du mir
bitte in die Augen sehn wenn ich mit dir rede" sagte sie gespielt schnippisch. Der
schwarzhaarige ignorierte seine pochende Beule (ja ich meine die an seinem Kopf XD)
und sah sie verlegen an:"Tut mir leid ich kann mich eben nicht konzentrieren wenn so
eine wunderschöne nackte Frau wie du neben mir liegt". Nami griff um seinen Nacken,
zog in zu sich und küsste ihn: "du bist süß!" Sie unterbrachen ihren Kuss als sie
draußen zwei bekannte Stimmen hörten:" Hey weis jemand wo Ruffy steckt?" Hörten
sie Sanji rufen "ich habe jetzt schon 5 mal gerufen dass das Frühstück fertig ist und er
ist immer noch nicht da". "Es gibt schon Frühstück?" schaute der Käpt`n seine
Freundin verwundert an. "Ich weis nicht ist es schon so spät?" Nami warf einen Blick
auf den kleinen Wecker, der links neben Ruffys Bett plaziert war. "Stimmt, wir haben
schon halb 9! "Und wir haben wirklich nichts mitbekommen" Ruffys Magen fing laut an
zu grummeln "Naja also ich hab schon einen ziemlichen Hunger wollen wir gehen?"
Nami wollte gerade etwas erwiedern als sie wieder draußen jemanden hören
konnten. "Ich geh ihn mal wecken" rief Zorro Sanji zu. Nami und Ruffy schauten sich
mit großen Augen an "Was machen wir jetzt? Wir müssen uns was einfallen lassen, ich
will noch nicht das jemand was mitbekommt, er darf uns auf keinen Fall so sehen" rief
die Navigatorin panisch und griff nach ihrem Nachtkleid das auf dem Boden lag. Ruffy
tat es ihr gleich und schlüpfte in windeseile in seine Shorts, die noch am Bettende
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lagen. Gerade noch rechtzeitig als sich mit einem mal die Tür öffnete:"Hey Ruffy bist
du wa....NAMMMII???" Zorro blieb stehen. Sein Blick fiel auf die junge Frau die ca.
einen Meter vor Ruffys Bett stand und nervös an ihrem Kleid zuppelte. Dahinter saß
Ruffy ebenso nervös auf seinem Bett und rührte sich nicht. "Ähhm was macht denn ihr
beide hier, oder besser was machst du denn ihr Nami?" Sie wurde sichtlich aufgeregter
und kratzte sich verlegen am Hinterkopf "I-i-ich ähh, naja ich..ich wollte nur mal sehen
ob, äähh ob... ob es Ruffy gut geht, er hat vorhin so schrecklich gehustet als ich gerade
auf dem weg zum Frühstück war und dann habe ich mir gedacht ich schau mal nach
ihm, aber wie du siehst geht es ihm gut und wir können jetzt alle was essen gehen."
Sie kicherte noch etwas kindisch und blickte zu Ruffy der nur nickte. Zorro hob eine
Augenbraue "ach und seit wann gehst du SO zum Frühstück? Willst dich wohl an
unseren Kochlöffel ranschmeißen oder was?" Der grünhaarige stand vor ihr und
deutete mit seinem Finger auf ihr weißes kurzes Kleid. Nami wurde wütend:
"WAAAASSSS??? ICH GLAUBE DU SPINNST DU BLÖDER SCHWERTHEINI! ICH GEHE SO
FRÜHSTÜCKEN WIE ICH ES WILL!!" Sie ballte ihre Faust und verpasste ihm eine Beule
während sie beleidigt an ihm vorbei aus dem Zimmer stürmte. >Toll, muss dieser Idiot
alles kaputt machen. Und jetzt muss ich auch noch in diesem Aufzug zum Frühstück
gehen< dachte sie sich wütend während sie zur Kombüse stapfte. Der
Schwertkämpfer rieb sich seinen Kopf und schaute seinen Käpt`n an: Was ist den mit
der schon wieder los?" Ruffy hingegen zuckte nur mit den Schultern:"weis auch nicht".
Er stand auf und zog sich seine Hose und ein T-Shirt an und lief auf Zorro zu den er
breit angrinste:"Ich hab Hunger wollen wir gehen?"

Nami stand vor der Küchentür und schluckte >na dann wollen wir mal<. Sie drehte den
Türknopf um und betrat langsam die Küche. Vor ihr schauten Sie 6 Augenpaare
erstaunt an. Nun drehte sich auch Sanji um, der immer noch vor dem Herd stand und
noch ein paar Scheiben Speck für seinen Käpt`n bruzelte. "NAMI-MAUS WIE SIEHST DU
DEN AUS?" Nami zuckte irritiert mit dem Mundwinkel, während Sanji die Augen
rausfielen und er gleich auf Wolke 7 zu ihr schwebte. "DIE SONNE GEHT AUF, DU BIST
SO WUNDERSCHÖÖÖÖNNN NAMILEIN! HAST DU DAS EXTRA FÜR MICH
ANGEZOGEN? DU BIST EINER GÖTTIN GLEICH UND.." Die junge Frau hörte dem
verliebten Kochtopf nicht mehr richtig zu, alles was sie verstand war nur noch
"BLABLA NAMILEIN BLABLA..". Sie war wieder in ihren Gedanken gefangen >warum
starren mich Robin, Lysop und Chopper so komisch an? Hmm um Gottes Willen, ich
hätte mir vielleicht wengistens einmal meine Haare kämmen können, außerdem laufe
ich hier immernoch barfüßig durch die Gegend. Wie soll ich das bloß erklären?<
Während sie so vor sich hinträumte ließ sie den Schiffskoch einfach stehen und setzte
sich zu den anderen an den Tisch: "Was ist? Warum seht ihr mich so bescheuert an?"
fragte sie etwas gereizt und funkelte Lysop dabei ein wenig böse an, der eine etwas
duckende Haltung annahm, aus Angst sich gleich eine einzufangen. "Äh nichts nichts
Nami du bist heute nur so anders." "Stimmt" fügte Robin hinzu und der kleine Elch
fing an kräftig zu nicken "du siehts aus als wärst du gerade aufgestanden und viel
geschlafen hast du deinen Augenringen nach zu urteilen auch nicht". Die Navigatorin
winkte ab:"Ja, kann schon sein, ich habe wirklich nicht viel geschlafen bei der Hitze ist
das auch kein wunder und ich hatte eben keine Lust mich jetzt umzuziehen, wenn ich
jetzt sowieso gleich unter die Dusche springe." Die anderen fanden sich damit ab, es
hatte sowieso keiner Lust Nami am frühen Morgen mit solch Fragen zu reizen. Bis auf
Sanji der seinen Mund natürlich nicht halten konnte. Er ging auf Nami zu, lehnte sich
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zu ihrer Schulter hinunter und platzierte seinen Kopf neben ihren:" Ach Namilein"
seufzte er verliebt "selbst wenn du gerade aufgestanden bist, siehst du trotzdem
wunderschön aus und du riechst so so.." Nami verschränkte die Arme: "Sanji es reicht
jetzt. Können wir vielleicht endlich essen? Und außerdem kann es dir piepegal sein wie
ich aussehe oder rieche verstanden?" Der blondhaarige verweilte noch etwas bei ihr
und fing an zu schnuppern: du riechst so, mmh ich kann es nicht definieren". Die junge
Frau zuckte böse mit den Augenbrauen. "MÄNNLICH" sprudelte es plötzlich aus Sanji
hinaus. Die Wetterexpertin riss die Augen auf: "MÄNNLICH?" fragten sie und die drei
anderen gleichzeitig. Da bemerkte sie es selbst, alles an ihr roch nach ihm, alles roch
verführerisch nach Ruffy. Ihre zerzausten Haare, ihr Kleid, ihre Haut einfach alles. Sie
liebt diesen Duft, er gab ihr so viel Geborgenheit und machte sie einfach glücklich.
Ihre Laune änderte sich auf einen Schlag von genervt auf überglücklich. Sie erinnerte
sich wieder was in dieser Nacht passiert war, an ihn, seine heißen Küsse, seine...lange
Nase..>LAANGGE NASE???< Sie kniff für einen kurzen Moment die Augen zusammen
und riss sie gleich wieder weit auf. Was sie sah war Lysop, der sich direkt vor sie
gebeugt hatte und wie wild mit seiner Hand vor ihrem Gesicht rumfuchtelte:"Lysop an
Nami, Lysop an Nami bist du noch da??" Die junge Frau nickte nur verträumt und
lächelte leicht. Chooper sah irritiert zu Robin: Was ist den mit der heute los? Sie hat
extreme Stimmungsschwankungen. Erst ist sie wütend und dann ist sie plötzlich
überglücklich und hängt ihren Gedanken nach". Die angesprochne schüttelte den
Kopf:"Hach du kennst sie doch, außerdem hat sie schlecht geschlafen heute. Wir
sollten sie einfach in Ruhe lassen. Das legt sich schon wieder". Plötzlich schlug dir Tür
auf und Ruffy und Zorro traten ein. "Was ist denn hier jetzt los?" Er blickte irritiert in
die Runde und sah eine verträumte vor sich hin strahlende, halbnackte Nami, einen
verliebten Kochtopf der an ihren Haaren herumschnüffelte, einen besorgten Lysop
der halb auf dem Tisch lag und wie ein Irrer mit seinen Händen vor Namis
Gesicht rumfuchtelte und einen kleinen Elch der verwirrt und verängstigt von Robin
beruhigt wurde. Der grünhaarige sah zu Ruffy und schüttelte den Kopf:"Alles Idioten!
Am besten ich hau mich wieder aufs Ohr. Man bei euch wird man noch bekloppt. Alls
ob nicht ein durchgeknallter Zwiebelschäler reichen würde". Ruffy grinste breit und
lief an dem immer noch vor sich hingrummelden Zorro vorbei "SAAAANNNNJJJIIII
HUUUUNNNGEEERR" schrie er so laut, das sich alle wieder etwas fingen und endlich
anfangen konnten zu frühstücken.

Ruffy platzierte sich direkt vor Nami, die ihn zugleich freudig anlächelte. Vergnügt
lächelte er zurück und biss begierig in sein Brötchen. Alle waren sehr schweigsam und
beschäftigten sich mit ihrem leckeren Essen bis Robin zwischen zwei schlücken
dampfenden Kaffee das Wort erhob:" Sagmal Nami, wir sind doch heute noch auf See
oder? "Ja" antwortete die Navigatorin. Wir sind heute noch den ganzen Tag
unterwegs. Wir werden die nächste große Insel erst ca. in drei Tagen erreichen. Aber
ich wir kommen morgen früh an einer kleinen unbewohnten Insel vorbei. Sie trägt den
Namen Paradise Beach. Sie soll wohl den schönsten einsamen Sandstrand der
Grandline besitzen. Ich hatte mir gedacht wenn mein Käpten..äh ich meine unser
Käpt´n damit einverstanden ist könnten wir dort vielleicht einen oder zwei Tage
relaxen. Die Vorräte müssten uns noch reichen. Was haltet ihr davon?" Sie sah Ruffy
direkt in die Augen der sie verliebt anlächelte "Na klar! Leute habt ihr Lust?" Da alle
sofort zustimmten war dies beschlossene Sache. "Gut" entgegnete die
Orangehaarige."Aber ich will heute den Rest des Tages nicht mehr gestört werden, ich
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will mich noch ein wenig aufs Ohr legen und an meiner neuen Karte zeichnen." Alle
nickten bestätigend bis auf den schwarzhaarigen der sie traurig anblickte:"Aber Nami
ich hatte gedacht wir wollten nacher noch ein.." "Ein wenig den Kurs
berrechenen!"schnitt ihm Nami panisch das Wort ab und schaute ihn mit weit
geöffneten Augen an. "Ja das können wir. Am besten du kommst nachher mal zu mir,
so in ner Stunde ok? ´>Den Kurs berrechnen? Ich dachte wir wollten es uns gemütlich
machen, frühstücken und ein paar anderen Sachen nachgehen die riesigen Spaß
machen< Ruffy machte einen lüsternden und zugleich verwirrten Gesichtsausdruck,
während er mit seinem Blick wieder mal zu Namis großzügigen Ausschnitt glitt. >Oh
man? Wie kann er nur machnmal so blöd sein. Hoffentlich merken die anderen nichts<
dachte sie sich besorgt. "Na gut dann bis später" sie wollte gerade aufstehen als sie
Ruffy am Handgelenk festhielt "Bitte warte noch kurz draußen, ich muss noch etwas
mit dir besprechen wegen der nächsten Insel". "Alles klar" entgegnete sie kurz und
war auch schon aus der Küche verschwunden. "Also Leute ich bin dann auch für heute
weg. Ich will mich auch noch etwas ausruhen, außerdem ist es heute viel zu heiß". Mit
diesen Worte ließ er die anderen sitzen und ließ die Tür hinter sich zu fallen. "Oh man
heute ist vielleicht ein komischer Tag" meckerte Zorro, "muss wohl an der Hitze
liegen, die hat denen wohl das Hirn verbrannt". "Wenn ihr jemand komisch ist bist es
wohl du du Säbelschwinger!" Ruffy hörte noch ein paar Beleidigungen seitens Sanji,
dann erblickte er Nami, die an der Reling stand und auf ihn wartete. Er lief langsam
auf sie zu und blieb vor ihr stehen. "Sag mal schnallst du es nicht? Wir wollten es doch
vorerst niemanden sagen und du verplapperst dich beinahe!" "Tschuldigung"
nuschelte er und zog sie näher an sich. "Ruffy, nicht hier, wenn uns jemand sieht!"
Doch es war schon zu spät, seine Lippen trafen ihre. Nur wehmütig drückte sie ihn
nach einer kurzen Zeit von sich weg. "Bitte Ruffy, warte bis nachher". "Aber ich will
nicht warten" quengelte er "ich liebe es dich zu küssen und ich liebe dich" flüsterte er
ihr leise ins Ohr. Seine Navigatorin zog kleine Kreise über seine Brust und schaute ihn
lüsternd in die Augen:"Wenn dir das so gut gefällt dann warte mal ab bis später. Wenn
ich mit dir fertig bin wirst du mich noch viel mehr lieben". Sie küsste ihn noch einmal
begierig drehte sich um und ließ einen verdutzten Käpt`n an der Reling stehen. "Ich
erwarte dich in einer Stunde bei mir mein Süßer und komm nicht zu spät." Mit diesen
Worten und einem breiten Lächeln war sie auch schon im Schiffsinneren
verschwundenund machte sich auf den Weg in ihr Zimmer.

So da bin ich wieder. Ging schnell nicht ^^ Aber ich habe einfach so viel Lust zu
schreiben und so viele Ideen XD. Naja im nächsten Kapitel wird es wieder heiß her
gehen. Bis dahin danke für die lieben Kommis. Ich finde es echt super das euch meine
Geschichte gefällt!!!
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